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B 83 Ablösung der Sonderabgabe zur Finanzierung der Ausfallkosten im 
Altlastenbereich; Entwurf Änderung des Einführungsgesetzes zum Bundesgesetz 
über den Umweltschutz / Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement

 
2. Beratung

 
Für die Kommission Raumplanung, Umwelt und Energie (RUEK) spricht 

Kommissionspräsident Michael Kurmann.
Michael Kurmann: Die 2. Beratung der Vorlage in der Kommission erfolgte sehr effizient 

und zielgerichtet. Aus der 1. Beratung im Rat bestanden keine offenen Pendenzen. Die 
RUEK hat der Vorlage einstimmig zugestimmt. Die gefundene 50/50-Lösung ist ein guter, 
ausgewogener Kompromiss zwischen Kanton und Gemeinden. Die Kommission dankt dem 
Regierungsrat, dass er den klaren Entscheid der Kommission und des Kantonsrates nach der 
1. Beratung akzeptiert und seinen Antrag nicht erneut gestellt hat. Sonst lagen keine weiteren 
Anträge vor. Ich bitte Sie im Namen der RUEK, der Vorlage zuzustimmen.

Für den Regierungsrat spricht Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdirektor Fabian Peter.
Fabian Peter: Der Kommissionspräsident hat die abweichende Haltung des Regierungsrates 

in Bezug auf die 50/50-Lösung erwähnt. Wir haben jedoch darauf verzichtet, den Antrag 
erneut zu stellen, weil wir damit anlässlich der 1. Beratung ziemlich chancenlos waren. Mit 
den Vorschlägen der Redaktionskommission sind wir einverstanden. Ich verzichte darauf, 
nochmals auf den Inhalt einzugehen, und bitte Sie, der Vorlage, wie sie aus der Beratung 
hervorgegangen ist, zuzustimmen.

In der Schlussabstimmung stimmt der Rat der Änderung des Einführungsgesetzes zum 
Bundesgesetz über den Umweltschutz (EGUSG), wie sie aus der Beratung hervorgegangen ist, 
mit 101 zu 0 Stimmen zu.


